
 

 

Basteln mit Salzteig 

Geschenkanhänger oder Baumschmuck für Weihnachten 

 Sabine Kaiser „Verfilztes & Handgenähtes“ 

Eine kurze Anmerkung, falls Du das mit Kindern basteln möchtest: 

Kleine Kinder naschen ja beim Backen immer gerne vom Teig. Das ist bei Salzteig keine gute Idee 

(schmeckt scheußlich und ist durch den hohen Salzgehalt auch ungesund!)  und das sollte man ihnen 

von Anfang an auch freundlicherweise sagen.  

Durch den hohen Salzgehalt kann es eventuell unangenehm sein, wenn man kleine Risse in der Haut 

hat (brennt) und da können dann eventuell  Einwegküchenhandschuhe ganz hilfreich sein. 

Was brauchst Du an Material: 

Teig: (die angegebene Menge reicht für etwa 60 bis 80 Anhänger, je nach Größe Deiner gewählten 

Ausstechformen. Sollte Dir das zu viel sein, dann halbiere einfach die Mengen oder nimm sehr kleine 

Tassen) 

2 Tassen Mehl, 1 Tasse Salz, einen Esslöffel Öl (z.B. Sonnenblumenöl) und eine Tasse Wasser 

Werkzeug: 

Große Schüssel, Nudelholz, Keksausstecher, Backpapier, zwei große Küchenbretter, Schaschlick-Spieß 

und einen Backofen. 

Verzierung: 

Acrylfarben zum Bemalen der ausgehärteten „Plätzchen“, Glanzlack, eine Juteschnur (geht natürlich 

auch jede andere Schnur, die Du gerade zur Hand hast) und Papier 

Wie geht´s:  

Mehl, Salz, Öl und etwa die Hälfte vom Wasser in eine Schüssel geben und mit den Händen gut 

durchkneten. Nach und nach gibst Du weiter vom Wasser zu, bis die Konsistenz der eines 

Plätzchenteiges (z. B. Butterplätzchen) entspricht. Bist Du Dir mit der Konsistenz nicht ganz sicher, 

dann nimmst Du einfach eine kleine Menge Teig und rollst ihn so etwa einen halben Zentimeter dünn 

aus. Beim Ausstechen der Formen mit den Keksausstechern sollte der Teig schön stichfest sein und 

sich gut von der Form ablösen lassen. Ist er zu matschig, weil Du etwas zu viel Wasser erwischt hast, 

dann kannst Du das durch Zugabe von Mehl und Salz (Mischverhältnis 2:1) ganz leicht wieder 

korrigieren.  

Beim Ausrollen des Salzteiges empfehle ich Dir etwas Mehl auf die Arbeitsfläche zu verteilen, dann 

bleibt er dort und am Nudelholz nicht so leicht kleben (kennst Du vom Plätzchenbacken). 

 

 



 

 

 

Hast Du den Teig etwa einen halben Zentimeter dick ausgerollt, kannst Du mit dem Ausstechen 

beginnen (Sterne eignen sich besonders  gut für weihnachtliche Geschenkanhänger). 

Die ausgestochenen Anhänger legst Du einfach auf das Küchenbrett. Bist Du mit dem Ausstechen 

fertig, dann mach mit dem Schaschlick-Spieß ein Loch für die Schnur in jeden Anhänger.  

Tipp: das Loch nicht zu nah am Rand machen, sonst bricht es später eventuell aus. Hast Du 

unregelmäßige Formen verwendet probiere erstmal an einem Anhänger aus wo Du das Loch am 

besten anbringst, dass das nachher beim Hängen auch gut aussieht.  

Jetzt kommt das Trocknen. In vielen Anleitungen geht es jetzt gleich in den Ofen. Ich lasse meine 

immer erst ein bis zwei Tage bei  Raumtemperatur antrocknen, wobei ich sie immer wieder  mal 

wende. 

So trocknen sie langsam an und bekommen keine Risse an der Oberfläche. 

Nach etwa 2 Tagen lege ich sie auf ein, mit Backpapier belegtes Backblech und stecke sie für etwa 1,5 

Stunden bei  50 °C in den Ofen. Ist die Zeit um, nehme ich immer einen Anhänger heraus und drücke 

ihn ganz leicht. Ist er gut durchgehärtet,  dann nehme ich auch die anderen heraus. Ansonsten lasse 

ich sie lieber noch für ein paar Minuten im Ofen.  

Nach dem Herausnehmen lasse ich  sie einfach auf dem Backblech gut auskühlen. Dabei härten sie 

noch etwas nach. 

Am nächsten Tag kann man sie dann bemalen. Acrylfarben sind dafür gut geeignet. Auf gar keinen 

Fall sollte man sie aber vorher mit Wasser verdünnen oder gar Wasserfarben verwenden. Das Salz 

würde das Wasser ziehen und die Anhänger würden unschön aufquellen. 

Ist die Farbe an allen Seiten gut getrocknet, kann man sie mit Glanzlack überziehen.  

Ist auch dieser gut getrocknet (Trocknungszeiten stehen immer auf den Packungen dabei) braucht 

man nur noch die Schnur durch das Loch fädeln und verknoten.  

Für die Geschenkanhänger kannst Du noch aus Papier kleine Zettel schneiden, beschriften und mit an 

der Schnur befestigen. Alternativ kannst Du Dir auch einen wasserfesten Lackstift besorgen und den 

Namen der oder des Beschenkten direkt auf den Anhänger schreiben. 

Viel Freude beim Ausprobieren und schick mir doch ein Foto von Deinen Anhängern… 

  

Anmerkung: 

Die Anleitung ist ohne Gewähr. Ich habe die Anleitung sorgfältig erstellt und geprüft, eine Garantie 

übernehme ich jedoch nicht. Für eventuell auftretende Fehler oder Schäden kann ich nicht haftbar 

gemacht werden. 

 


